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Rheinland-Pfalz tritt Antisemitismus entschlossen entgegen 
Helga Lerch: Hass auf jüdisches Leben darf nicht toleriert werden 
 
Mainz. Mit großer Mehrheit hat der rheinland-pfälzische Landtag heute, am 21. Juli 2018, einen Antrag 

zum Kampf gegen Antisemitismus beschlossen. Dazu sagt die kulturpolitische Sprecherin der FDP-

Fraktion im Landtag Rheinland-Pfalz, Helga Lerch: 

„Die Bundesrepublik Deutschland trägt wie keine zweite Nation eine besondere Verantwortung für 

Menschen jüdischen Glaubens. Mit großer Sorge beobachten wir den zunehmenden Antisemitismus in 

unserem Land. Gerade vor dem Hintergrund unserer Geschichte muss immer wieder klar gemacht 

werden, dass Hass auf jüdisches Leben in Deutschland niemals wieder toleriert werden darf.  

Es ist Daueraufgabe aller Demokratinnen und Demokraten in unserem Land, Judenfeindlichkeit mit aller 

Entschiedenheit zu begegnen. Das Schicksal der jüdischen Gemeinde in Deutschland nie in 

Vergessenheit geraten zu lassen, ist eine unserer wichtigsten staatspolitischen Aufgaben. Wir Freie 

Demokraten stehen zu einer bewussten Kultur der Erinnerung.  

Mit der Berufung eines Antisemitismusbeauftragten setzt Rheinland-Pfalz Maßstäbe. Gleichzeitig kommt 

der politischen und historischen Bildung eine besondere Bedeutung zu. Auch müssen wir alle 

rechtsstaatlichen Mittel ausschöpfen, um dem aufkommenden Antisemitismus zu begegnen.“ 
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